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Der YRV Turbo

Die leistungsstarke Turboversion von Daihatsus individuellem YRV Kompaktwagen ist jetzt auch

in Europa erhältlich.

Mit seinem neuartigen Design in Form eines Doppelkeils, hat der Daihatsu YRV schon vor

einem Jahr besten Noten eingeheimst. Jetzt kommt der Kompaktvan mit dem guten

Raumgefühl und einem überragenden Sicherheitsniveau ganz sportlich daher. Unter der Haube

befindet sich ein aufgeladener 1300 cm3 DVVT Motor mit zwei obenliegenden Nockenwellen,

der gute Fahrleistungen mit gleichzeitig geringem Verbrauch ermöglicht. Ein erster Proberitt

zeigt rasch, dass beim YRV Fahrspass und Alltagstauglichkeit auf ideale Weise kombiniert sind.

Raffinierte Technik
Was den YRV Turbo auszeichnet, sind sein leistungsstarker Motor und das hohe

Sicherheitsniveau. Als Antriebsaggregat kommt eine aufgeladene Version des bekannten

1,3 Liter Vierzylinder mit zwei Nockenwellen und vier Ventilen pro Zylinder zum Einsatz,

welches für die höchste Leistung und das höchste Drehmoment der Klasse sorgt. Dieser

Turbomotor kombiniert einen Turbolader, der seinen Einschaltpunkt bei niedriger Drehzahl

erreicht, mit der Daihatsu DVVT (variable Ventilsteuerung) Technologie, die eine optimale Wahl

der Ventilsteuerzeiten ermöglicht. Das ergibt hohe Leistung bei hohen Drehzahlen, und ein

kraftvolles Drehmoment bei niedrigen und mittleren Drehzahlen.

Ein wichtiges Merkmal ist, dass es sich hier um einen Turbolader mit gesteuertem

Drehmomentaufbau handelt. Die Daten verschiedener Sensoren werden also benutzt, um den

entsprechenden Ladedruck zu errechnen. So erfolgt beim Betätigen des Gaspedals ein sanftes

Ansprechen. Das wirkliche Fahrvergnügen ergibt sich aus der Kombination der 3765 mm

langen Karosserie, dem Fahrwerk mit 15-Zoll-Rädern und dem Turbolader-Motor mit einer

Höchstleistung von 95 kW (129 PS) bei 6400 U/min sowie einem maximalen Drehmoment von

170 N·m bei 2800 U/min.

Das Fahrzeug verfügt zudem über ein für den Turbo-Motor optimiertes, elektronisch gesteuertes

Automatikgetriebe. Dabei kann der Fahrer mittels der Schaltwippen am Lenkrad das

Fahrerlebnis nach Belieben geniessen, genau wie bei einer Handschaltung.

Auch die Sicherheit spielt eine grosse Rolle. Das Fahrzeug besitzt eine torsionssteife

Fahrgastzelle mit einer Vielzahl von aufprallschützenden Merkmalen. Neben Fahrer- und

Beifahrerairbag gibt es Seitenairbags, Kopfairbags sowie eine weiche Dachpolsterung und

somit eine deutliche Verbesserung der passiven Sicherheit. Zusätzlich gibt es die Option des

ABS mit EBD (elektronische Bremskraftverteilung).
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Design-Merkmal : Doppelkeilform
Das bemerkenswerteste Merkmal des Aufbaus ist die aerodynamische Keilform des YRV mit

der unverwechselbaren Doppelkeilform im Flankenbereich. Das ergibt eine ausgewogene

Balance zwischen dem sportlichen Aussehen und dem überraschend grossen Raumangebot.

Das Auto hat nicht die einheitliche von vorn nach hinten durchgehende Gürtellinie des

konventionellen Auto-Designs. Stattdessen hat es durch die kühn zwischen den vorderen und

hinteren Türen wechselnden Keilformen einen ganz eigenen Stil.

Die Motorhaube des YRV Turbo besitzt eine Lufthutze, die nicht nur die Kühlung verbessert,

sondern dem Auto auch ein zielstrebiges Aussehen verleiht.

Das optionale Panorama-Glasdach gibt frische sportliche Aerodynamik und trägt zum „offenen“

Raumgefühl bei.

Innenraum
Die vorderen und hinteren Sitze wurden gründlich durchdacht. So wurden durch eine

Sitzkonstellation in „Stadion-Bauweise“ ausgezeichnete Sichtverhältnisse für alle Passagiere

geschaffen. Dabei liegen die Rücksitze um 75 mm höher als die Vordersitze. Dadurch wird auch

eine Unterhaltung unterwegs vereinfacht.

Ausserdem lassen sich die Rücksitze um 150 mm nach hinten verschieben, die Rücksitzflächen

können herausgenommen werden und die Rücklehnen lassen sich teilen und verstauen, so

dass das Auto auch als Minivan für viele Anwendungen genutzt werden kann.

Das optionale Panorama-Glasdach lässt ein Gefühl von Freiheit aufkommen und erlaubt den

Fahrgästen, reichlich Sonnenschein und ein „Cabrio -Feeling“ zu geniessen.
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